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Königsfeld. Berufliche
Orientierung wird an allen
Schularten der Zinzendorf-
schulen groß geschrieben.
Auch in der Werkrealschule
werden den jungen Men-
schen schon früh die vielsei-
tigen schulischen und be-
ruflichen Ausbildungswege
sowie die dafür nötigen Vo-
raussetzungen aufgezeigt.

In der achten Klasse ziehen
sich die verschiedenen Etap-
pen wie ein roter Faden durch
das Schuljahr. Schon beim ers-
ten Elternabend im Herbst in-
formierte eine Berufsberate-
rin über die vielfältigen Ange-
bote und Informationsquellen
zur Berufsorientierung. Vor
den Herbstferien fand die ers-
te Praktikumswoche statt. Im
Dezember besuchte die Klasse
das Berufsinformationszent-
rum (BIZ) in Villingen. Im Ja-
nuar und Februar organisier-
ten die Zinzendorfschulen
Einzelgespräche mit einer Be-
rufsberaterin und den Eltern.

Im Fächerverbund Wirt-
schaft-Arbeit-Gesundheit ler-
nen die Schülerinnen und
Schüler ihre Kompetenzen
und Fähigkeiten mit Hilfe
von Einzel- und Gruppenauf-
gaben kennen. Eine Portfolio-
mappe mit Arbeitsmaterialien
hilft ihnen bei der Selbstein-
schätzung.

Auch die Kompetenzanaly-
se Profil AC (Tests zur Fest-
stellung der Ausbildungsrei-
fe), die im Februar gemein-
sam mit der Realschule erfolg-
te, diente als weiterer Baustein.
Hier konnten die jungen Men-
schen mit Hilfe von Compu-
ter- und Konzentrationstests
sowie in Gruppen- und Einzel-
aufgaben ihre Stärken und

Schwächen kennen lernen.
Ihre Lehrer beobachteten und
bewerteten die Tests. Beim El-
ternsprechtag wurden die aus-
gewerteten Ergebnisse mit je-
dem Schüler und jeder Schü-
lerin ausführlich einzeln be-
sprochen.

Ihr zweites einwöchiges
Praktikum in der achten Klas-
se absolvierten die Werkreal-
schüler vor den Osterferien.
Einige von ihnen mussten da-
für gar nicht weit fahren,
denn sie fanden auch in Kö-
nigsfeld verschiedene qualifi-
zierte Ausbildungsbetriebe,
sei es im Optikerfachgeschäft,
im Fotografenstudio, beim
Supermarkt, im Naturkinder-

garten oder im Hotel. 
Auch in der weiteren Umge-

bung erklärten sich etliche
Ausbildungsbetriebe bereit,
für eine Woche die Betreuung
der Jugendlichen zu überneh-
men, darunter größere Indust-
rie- und kleinere Handwerks-
betriebe, ein Bauernhof sowie
eine Tierarztpraxis. »Wir dan-
ken nochmals allen Betrieben,
dass sie sich die Zeit für unse-
re Schülerinnen und Schüler
genommen haben«, betonte
die Klassenlehrerin Birgit
Helms.

Wichtig bei dem Konzept
der Begleitung junger Men-
schen ist eine stabile und
konstante Betreuung durch

das Team der Lehrkräfte.
Nicht nur die Klassenlehrerin,
auch die verschiedenen Fach-
lehrer kennen die schulische
und persönliche Entwicklung
der einzelnen Schüler über
Jahre. Die Lehrer besuchten
die Praktikanten in den jewei-
ligen Betrieben und standen
für Fragen zur Verfügung.
Überall wurde ihnen bestä-
tigt, dass die jungen Leute
über die wichtigen Schlüssel-
qualifikationen Pünktlichkeit,
Höflichkeit, Freundlichkeit
und ausreichend Interesse
verfügen. So gut vorbereitet
kann der Sprung ins Berufsle-
ben eigentlich nur noch ein
Erfolg werden.

Orientierung in Etappen
Werkrealschülern der achten Klasse werden Wege der beruflichen Ausbildung aufgezeigt

Die Anleiterin Tina Götz (links) prüft zwischen den einzelnen Arbeitsschritten immer wieder den
Schuh, den die Praktikantin Lea Heini fertigt. Foto: Zinzendorfschulen

St. Georgen. In einem drama-
tischen Finale gewann der TC
Mönchweiler 1 erneut den St.
Georgs-Pokal. Bei der 23. Aus-
tragung in der St. Georgener
Tennishalle war dies die engs-
te Entscheidung aller bisheri-
gen Wettbewerbe. 

Der Titelverteitiger und Fa-
vorit, der TC Mönchweiler,
lag nach den vier Einzeln mit
3:1 vermeintlich beruhigend
in Führung gegen den in der
Tabelle führenden TC Dau-
chingen. 

Michael Russo besiegte
Frank Würthner in drei Sät-
zen. Stefan Hoer und Markus
Osteroth gewannen in jeweils
zwei Sätzen gegen Frank
Aden beziehungsweise Tho-
mas Geiger Dau. Für Dauchin-
gen punktete Matthias Vater
in drei Sätzen gegen Daniel
Kayan. 

Der TC Mönchweiler benö-
tigte aus den beiden Doppeln
noch einen Sieg, um diese Be-
gegnung mit 4:2 für sich zu
entscheiden und den Pokal zu
verteidigen, während für den
TC Dauchingen bereits ein 3:3
zum erstmaligen Pokalgewinn
gereicht hätte.

Im zweiten Doppel gewann
Dauchingen mit Geiger/Jörg

Bahnmüller in zwei Sätzen
zum Zwischenstand von 3:2,
während im ersten Doppel
Würthner/Aden gegen Rus-
so/Hoer den dritten Satz als
Match den Tie-Break erreich-
ten. Beim Stand von 9:6 hatte
Dauchingen drei Matchbälle,
die Mönchweiler abwehren
konnte. Russo/Hoer nutzten
ihren zweiten Matchball zum
4:2-Sieg. Mönchweiler ge-
wann damit den St. Georgs-
Pokal zum dritten Mal in Fol-
ge. Die knappste aller mögli-
chen Entscheidungen feierten
die Mönchweiler gebührend.
Der geschlagene TC Dauchin-
gen gratulierte, wie auch der
Veranstalter TC St. Georgen,
zum jederzeit fairen Turnier-
verlauf.

Die weiteren Platzierten in
der Gruppe 1: TSG Villingen;
TC St Georgen 1 und der TC
Pfaffenweiler.

Sieger der Gruppe 2 wurde
der TC Hornberg vor TC
Mönchweiler 2. Den dritten
Rang belegte der TC Esch-
bronn vor TC St. Georgen 2
und dem TC Marbach.

Siegerehrung und Pokal-
übergabe erfolgen zu einem
späteren Zeitpunkt in der
Hochwald-Gaststätte. 

ErneutMönchweiler
Engste Entscheidung um St. Georgs-Cup

Der St. Georgs–
Pokalgewinner
Mönchweiler
(stehend von
links): Markus
Osteroth, Ste-
fan Hoer, Da-
niel Kayan und
Michael Russo.
Vorne Felix Be-
senbeck und
Matthias Oste-
roth.
Foto: Kienzler

St. Georgen (dvs). Für den
Riesen-Bücher-Flohmarkt des
CVJM ist Nachschub einge-
troffen. Öffnungszeiten: heu-
te, Donnerstag, 16 bis 21 Uhr,
Freitag von 14 bis 21 Uhr und
am Samstag von 9 bis 13 Uhr.
Morgen und am Samstag gibt
es auch Kaffee und Kuchen.

Der Flohmarkt findet im
evangelischen Gemeinde-
haus, Hauptstraße 27, statt.
Tausende Bücher aus allen
möglichen Kategorien warten
auf Interessenten. Daneben
gibt es Bilder, CDs und DVDs
sowie Schallplatten, Videos,
Briefmarken, Spiele,
Schmuck, Uhren, Elektroarti-
kel, verschiedene Haushalts-
waren, Geschirr, Glasartikel
sowie Raritäten jeglicher Art.
Zu finden sind besondere Ein-
zelstücke, aber auch Kruscht
und Krempel.

Tausende Bücher
und Raritäten

Beim Flohmarkt des CVJM gibt
es immer tausende von Büchern
sowie die unterschiedlichsten
Raritäten. Archiv-Foto: Vaas

u Das Frauenfrühstück der
evangelische Kirchengemein-
de beginnt heute, Donners-
tag, um 9 Uhr im Gemeinde-
zentrum. 
u Der Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, ist von
9.30 bis 12.30 Uhr und von 15
bis 18 Uhr geöffnet.
u Der Laden »mittendrin«, Se-
cond-Hand-Shop für Bücher,
Spiele, Haushalt, Friedrich-
straße 7, öffnet von 10 bis 12
Uhr sowie von 15 bis 18 Uhr 
u Das Netzwerkbüro Bürger
Aktiv hat donnerstags von 15
bis 17 Uhr in der Friedrich-
straße 5 (Tannenhof) geöff-
net. Unter Telefon 07725/
80 09 96 (Anrufbeantworter)
ist immer eine Kontaktauf-
nahme möglich.
u Die Rheuma-Liga bietet ab
17 Uhr Trocken- und Osteo-
porose-Gymnastik im XL-Stu-
dio, Rathausstraße 2/1, an. In-
formationen unter Telefon
07725/10 17.
u Die Gemeinde-Bibliothek
hat von 17 bis 18.30 Uhr ge-
öffnet.
u Die Osteoporose-Selbsthil-
fegruppe bietet ab 18 Uhr im
Curavital Training für Osteo-
porose-Erkrankte an.
u Der Hundesportverein trifft
sich donnerstags um 18 Uhr
auf dem Hundesportplatz
zum Turnierhundesport.
u Die Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter Telefon 07722/86 10 zu
erreichen.
u Der Jugendkeller öffnet um
19 Uhr.
u Meditative Tanzabende gibt
es jeden Donnerstag von
18.30 bis 20 Uhr. Brunhilde
Bippus leitet Reigentänze aus
der Tanztradition verschiede-
ner Völker und meditative
Tänze zu klassischer und sak-
raler Musik an. Getanzt wird
im Rhythmikraum im Haus
Christian Renatus, Waldstra-
ße 5, Eingang über den Zin-
zendorfplatz.
u Die Vernissage der Ausstel-
lung »Druckgrafik« von Ange-
lika Nain beginnt heute um 19
Uhr in der Galerie Kulturzeit,
Parkstraße 10. 
u Der Landfrauenverein hat
heute, Donnerstag, um 20 Uhr
Hauptversammlung im Gast-
haus Sonne in Erdmannsweiler.
u Zur geführten Wanderung
nach Buchenberg der Tourist-
Info ist morgen, Freitag, Treff-
punkt um 13.30 Uhr am Rat-
haus.
u Zu einem Frauenabend lädt
die evangelische Kirchenge-
meinde am Montag, 20. April,
ab 19.30 Uhr in das Gemein-
dezentrum ein.
u Über »Königsfeld – eine
Gründung der Herrnhuter
Brüdergemeine» spricht Hans-
Beat Motel am Montag, 20.
April, um 19.30 Uhr in der
»Mediclin Albert Schweitzer
& Baar Klinik«.
u Beim Seniorenkreis der
evangelischen Kirchenge-
meinde spricht Manfred Moli-
cki am Dienstag, 21. April um
15 Uhr über »Kunst, die einzi-
ge Möglichkeit, Zeit zu gewin-
nen!« im Gemeindezentrum. 

KÖNIGSFELD

St. Georgen (dvs). Ein Auto-
fahrerin beschädigte mögli-
cherweise ein in der Fried-
richstraße 8 geparktes Fahr-
zeug. 

Sie touchierte am Dienstag
gegen 11.20 Uhr mit dem
rechten Außenspiegel einen
geparkten wagen. Die Frau
hielt an und begutachtete das
Fahrzeug. Obwohl sie keinen
Schaden feststellen konnte,
wollte sie eine Notiz hinterlas-
sen, so die Polizei. Deshalb be-
sorgte sie sich Schreibutensili-
en. Bei ihrer Rückkehr war der
Wagen aber nicht mehr da.

An dem größeren dunklen
Auto könnten Beschädigun-
gen an der linken Fahrzeug-
seite oder am linken Außen-
spiegel sein. Hinweise nimmt
das Polizeirevier St. Georgen
(07724/94 95 00) entgegen.

Geparktes Auto
könnte seitlich
beschädigt sein

Schwarzwälder Bote, 14.4.2015


